
Dauthendey, Max: Ich fuhr die lange Straße im Staub dahin (1892)

1 Ich fuhr die lange Straße im Staub dahin,

2 Sah hundert mal hundert Leute vorüberziehn.

3 Die in Staub und Sorgen gehen, wann sind selig die?

4 Ich glaube, sie wandern und sterben, und wenn sie nicht liebten,

5 Lachten sie selig – 
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